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che Märkte bedienen. Diese Märkte sind 
wichtig, um besonders in auslastungs-
schwächeren Monaten die touristische 
Wertschöpfung zu steigern.

Die im Rahmen der Digitalisierung er-
arbeiteten Prozesse werden laufend für 
Marketingzwecke genutzt und optimiert. 
Im Content Marketing lösen digitale 
Plattformen die klassische Werbung ab. 
Drucksachen werden in den meisten Fäl-
len nur noch als Vor-Ort-Informationen 
konsumiert. Inserat-Werbung wird nicht 
auf Reichweite getrimmt, sondern auf 
eine zielgruppengerechte Ansprache. 

Die Brig Simplon Tourismus AG hat ein 
spannendes und herausforderndes Ge-
schäftsjahr hinter sich. Verwaltungsrat, 
Geschäftsleitung und Mitarbeiterinnen 
konnten gemeinsam mit den Tourismus-
akteuren den Schwung vom Vorjahr 
mitnehmen. Die Entwicklung der Logier-
nächte und Zahlen der unterschiedlichen 
Angebote zeigen ein positives Bild. Um 
weiterhin auf der Erfolgsspur zu bleiben, 
gilt es das Tourismussystem gemeinsam 
mit den Gemeinden und Leistungsträ-
gern weiterzuentwickeln. Infrastruktu-
ren (wie: Übernachtungsmöglichkeiten, 
Wege des Freizeitverkehrs, …) und An-
gebote (wie: Foxtrail, Baumwipfelpfad, 
…) sollen wo sinnvoll erstellt und wo nö-
tig erhalten bleiben. Damit kann unser 
Wirtschaftssektor langfristig gefestigt 
werden. Hiervon profitieren wiederum 
nicht nur die Wirtschaft und Gäste, auch 
für die Bevölkerung bieten sich erlebnis-
reiche Mehrwerte.

Stefan Luggen
Verwaltungsrats-
präsident	

Jahresbericht des Präsidenten 
und Direktors.

Das Jahr 2023 stand im Zeichen der 
zukünftigen Ausrichtung der Tou-
rismusdestination Brig Simplon. Im 
Frühjahr durfte der Verwaltungsrat 
die gemeinsam erarbeiteten touris-
muspolitischen Stossrichtungen der 
Gemeinden Brig-Glis, Ried-Brig, Sim-
plon, Termen und Zwischbergen in 
Empfang nehmen. Basierend darauf 
begann der Verwaltungsrat mit der 
Ausarbeitung der Tourismusstrategie 
für die nächsten Jahre. Festgehalten 
wird der Tourismusauftrag in der neu-
en Leistungsvereinbarung. 

Tourismus findet da statt, wo Menschen 
leben. Deshalb ist es für die Tourismus-
akteure wichtig, dass die Strategie in 
guter Balance mit der Qualität des Le-
bensraums steht. Brig Simplon will einen 
Qualitätstourismus fördern und weiter-
entwickeln. Für einen auf Frequenzen 
orientierten Volumentourismus ist der 
Grossteil der Infrastruktur in der Region 
nicht ausgerichtet und passt nicht zum 
Angebot der Destination. Die Positionie-
rung von Brig Simplon anhand der Reise-
ströme «Brig als Hub», «Brig Simplon als 
Etappenort» und «Brig Simplon als Fe-
rienort», zahlt auf die Heterogenität der 

Silvio Burgener, Direktor/CEO Stefan Luggen, Verwaltungsratspräsident

Silvio Burgener
Direktor/CEO

Destination ein. Stadt & Berge, Sommer 
& Winter – Brig Simplon bietet Erlebnisse 
für die unterschiedlichen Reiseströme.

Die erarbeitete Leistungsvereinbarung 
definiert den touristischen Grundauftrag 
und erlaubt es Brig Simplon sich künf-
tig auf diese Aufgaben zu fokussieren. 
Neben den klassischen Aufgaben einer 
Destinations-Management-Organisation 
wie Reiseinspiration, Reiseinformation, 
Erlebnisentwicklung & -vermittlung und 
Taxeninkasso übernimmt Brig Simplon 
weitere wichtige Funktionen. Einerseits 
will man künftig gemeinsam mit den 
Gemeinden das Tourismussystem wei-
terentwickeln, andererseits ist die Ver-
netzung der Branche und die Wissens-
vermittlung ein wichtiger Aspekt. 

Partnerschaften und Kooperationen bil-
den ein zentrales Element der künftigen 
Ausrichtung. Während über System-
kooperationen Synergien mit anderen 
Tourismusdestinationen genutzt werden, 
können über Vermarktungskoopera-
tionen neue Gästesegmente gefunden 
werden. Brig Simplon ist ein zentraler 
Teil des Walliser Tourismusangebots und 
kann mit seinem Angebot unterschiedli-
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Vorschlag Foto?

Marke
Die Marke Brig Simplon verbindet Gäste und Einheimische untereinander mit dem 
Gefühl von Stadt und Natur. Mit diesem Gefühl werden eine dauerhafte Verbunden-
heit und bleibende Erinnerungen geschaffen. Die echten Erlebnisse der Region ge-
meinsam entdeckbar zu machen und als Qualitätslabel zu vermarkten, ist unser Ziel.

Logo
Die Integration der Marke Brig Simplon in die Marke Wallis bringt viel Synergie-
potenzial mit sich. Brig Simplon ist stolz die erste DMO im Auftritt der Marke Wallis 
zu sein. Das Logo mit dem abstrakten Adler bietet Spielraum für Interpretation. Der 
Steinadler ist in der Region seit Jahren manifestiert. In Gemeindewappen, als Denk-
mal aber auch als majestätisches Tier in freier Wildbahn.

Gemeinschaft
Unsere Erlebnisse geben  
einen Einblick in unsere  

Gemeinschaft. Die Gäste sind 
durch die Angebote ein Teil davon.

Authentizität
Wir sind durch unsere Geschichte, 

Kultur und Traditionen an authenti-
schen Erlebnissen geprägt. Stolz  

können wir diese durch Angebote 
mit unseren Gästen teilen.

Positionierung und 
Strategie Brig Simplon.

Freiheit
Wahre Freiheit ist ein Zustand, welchen wir 
in unseren Gästen durch die reiche Natur 

auslösen.
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Vorschlag Foto?

Positionierung
Seit jeher ist Brig Simplon Dreh- und Angelpunkt der Schwei-
zer Bundesbahnen und daher von der Deutschschweiz, Ita-
lien und Romandie her bequem wie auch rasch erreichbar. 
Der Bau der Autobahn bringt die Region näher an die Gen-
ferseeregion. Die geschichtsträchtige Simplonregion ist ein 
Zufluchtsort für Naturfreunde, die etwas Neues entdecken 
möchten und die Ruhe wie auch Gelassenheit fernab vom 
Massentourismus suchen.

Brig Simplon konzentriert sich auf drei adressierte Reise-
ströme (mit touristischer Promotion und Angebotsentwick-
lung), die bereits eine Bedeutung in der Region haben, wo ein 
Wachstumspotenzial vorhanden ist und deren Gäste Wert-
schöpfung generieren.

•	Brig als Hub
•	Brig Simplon als Etappenort 
•	Brig Simplon als Ferienort 
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Anders als herkömmliche Touristeninformationen erfüllt 
die DMO zentrale Rollen bei der Produktentwicklung und 
der Gestaltung von Reisezielen. Die Vermarktung der Re-
gion und ihrer Angebote ist dabei ein wesentlicher Aspekt. 
Im Folgenden ist eine Auswahl dieser Projekte aufgeführt. 
Die aufgeführten Projekte werden mit Stand 31.12.2023 be-
schrieben.

Strategieprozess & Leistungsvereinbarung
Der Prozess zur Erarbeitung der Tourismusstrategie hat nicht 
nur eine schriftliche Leistungsvereinbarung hervorgebracht, 
sondern auch zu einer Rollen- und Aufgabenklärung der Tou-
rismusdestination geführt. Der Tourismusstrategie ist ein par-
tizipativer Prozess vorausgegangen, an welchem sowohl die 
einzelnen Aktionäre wie auch die touristischen Branchenver-
treter der Region befragt wurden. Diese Einschätzungen und 
Erfahrungswerte wurden in dieser Strategie berücksichtigt.

Swisstainable / myclimate «Cause We Care»
In einer Welt, die sich ständig verändert, erkennen wir die 
Notwendigkeit, bewusster zu reisen und unsere wunderschö-
ne Umwelt zu schützen. Die nachhaltige Entwicklung nimmt 
in allen Lebensbereichen eine zentralere Rolle ein, so auch 
im Tourismus. Nachhaltiges Reisen bedeutet nicht zwingend 
Verzicht. Es steht für mehr Bewusstsein, Genuss und Tiefe. 
Es gilt gemeinsam Verantwortung zu übernehmen und die 
Weichen für die Zukunft zu stellen. Brig Simplon will mit den 
Programmen Swisstainable und myclimate «Cause We Care» 
einen Beitrag leisten.

Datenschutz, AGB
Im Zuge der Digitalisierung gewinnen Daten an Bedeutung. 
Beim Umgang mit diesen Informationen gilt es rechtliche 
Grundlagen im Schweizer- und Europäischen Recht zu be-
folgen. Brig Simplon hat die Datenschutzbestimmungen er-
arbeitet und umgesetzt. Gleichzeitig wurden die folgenden 
Dokumente überarbeitet: Allgemeine Geschäftsbedingungen, 
Allgemeine Reisebedingungen für Pauschalreisen und Allge-
meine Vermittlungsbedingungen.

Content Management / Digitalisierung
Brig Simplon bedient diverse Medienanfragen und ist auf aus-
drucksstarke Bilder für die Vermarktung der Region angewie-
sen. Die Mediendatenbank steht den Gemeinden und Leis-
tungsträgern zur Verfügung und wird laufend erweitert. Die 
Wichtigkeit und der Anspruch an die Qualität der Webinhalte 
nimmt zu. Informationen müssen nicht nur gefunden werden, 
sondern den Zielgruppen einen Mehrwert bieten. Inhalte zu 
Points of interest, Touren, Ausflügen und weiteren Themen 
müssen stetig überarbeitet, ergänzt oder neu erstellt wer-
den. Das Content Management stellt einen zentralen Wert 
im Tourismusmarketing dar. Brig Simplon hat im Rahmen der 
Digitalisierung in die Erarbeitung des Costumer Relationship 
Management (CRM) investiert. Damit Gästedaten genutzt 
werden können, muss das CRM gepflegt werden. Marketing-
kampagnen werden auf Basis des CRM auf verschiedenen Ka-
nälen gleichzeitig publiziert. 

Übersetzungen
Die Destinationswebseite konnte in französische und engli-
sche Sprache übersetzt werden. Künftige Webseiten-Inhalte 
werden direkt multilingual erstellt und publiziert. Durch den 
Content Hub des Aletsch Kollektivs steht ein leistungsstarkes 
System zur Verfügung.

Kirchenführung Glis
Brig Simplon hat gemeinsam mit Pro Historia die Führung 
durch die Wallfahrtskirche Glis als neues Angebot erarbeitet. 
Eine Führung, die sowohl kulturell als auch architektonisch 
interessierte Besucher anspricht. Diese Tour bietet eine de-
taillierte Einsicht in die lange Geschichte des Wallfahrtorts 
Glis. Besucher haben die Möglichkeit den Friedhof und die 
beeindruckende Kirche zu erkunden, während sie auf dem 
Rundgang umfassende Informationen zu den historischen und 
architektonischen Besonderheiten erhalten. 
 

Umgesetzte und laufende Projekte.

Mehr lesen
www.brig-simplon.ch/nachhaltigkeit
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Glis kann auf eine lange Geschichte als Wallfahrtsort zurückblicken. 

In Begleitung lassen sich Friedhof und Wallfahrtskirche besuchen. Während der Führung 
werden Informationen vermittelt, die nicht nur für religiös Interessierte spannend sind. 
Auch Kultur- und Architektur Fans kommen auf ihre Kosten.

Die Führungen finden auf Anfrage und nach vorgängiger Reservation statt.

Brig Simplon Tourismus AG  Bahnhofstrasse 2  |  CH-3900 Brig  |  T +41 27 921 60 30  |  info@brig-simplon.ch  |  brig-simplon.ch 9
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Baumwipfelpfad
Brig Simplon prüft gemeinsam mit der Gemeinde Termen 
und den Rosswald Bahnen, ob mit einem Baumwipfelpfad 
auf Rosswald ein Freizeitangebot im naturnahen und sanften 
Tourismus entstehen kann. Das “Gesuch um Auskunft” wur-
de von der Kantonalen Baukommission beantwortet. Die Ab-
klärungen im Gespräch zeigen, dass ein Projekt möglich ist, in 
der Dimensionierung jedoch besonders auf Umwelt und Wald 
Rücksicht genommen werden muss. Brig Simplon erwartet 
nächstens die Präzisierungen zur Stellungnahme der Dienst-
stellen, um daraufhin mit den Projektträgern das weitere Vor-
gehen zu bestimmen. 

Hängebrücke Ried-Brig / Brig-Glis
Das Hängebrücken-Projekt der touristischen Vitalisierung 
des Naherholungsgebiets im Grindji wurde vorerst sistiert. 
Die Stadtgemeinde Brig-Glis stand dem visuellen Eingriff 
skeptisch gegenüber. Das touristische- und auch wirtschaft-
liche Potential des Naherholungsgebiets zwischen Grindji und 
Grund zu erschliessen ist nach wie vor prüfenswert. 

Stockalperweg Gondo-Paglino
Die Bemühungen den Stockalperweg ab Gondo nach Italien 
weiterzuführen, reichen bereits einige Jahrzehnte zurück. Ge-
meinsam mit der Gemeinde Zwischbergen und der Stiftung 
Ecomuseum versucht Brig Simplon den Wanderweg an die 
Grenze in Paglino weiterzuführen. Die Gemeinde Zwischber-
gen hat das Projekt erfolgreich öffentlich aufgelegt. Nun liegt 
es an den italienischen Gemeinden die nächsten Schritte zu 
unternehmen. 

Bike Brig Simplon
Anfangs 2023 wurde nach langer Wartezeit das aufgelegte 
Bike-Netz der Gemeinden Brig-Glis, Ried-Brig, Termen und 
Simplon durch den Staatsrat homologiert. Die Neubauab-
schnitte, insbesondere zur Entlastung des Stockalperwegs, 
befinden sich in der Detailplanung und sollen 2024 realisiert 
werden – zeitgleich mit der Beschilderung. Somit wäre ein ers-
ter Ausbauschritt erfolgt und in Brig Simplon stünde ein An-
gebot von Bikewegen zur Verfügung. 

Neubeschilderung Simplon Süd
Nachdem 2022 in Zwischbergen mit der Neubeschilderung 
der Wanderwege begonnen wurde, folgte 2023 das Gemein-
degebiet von Simplon. Im Jahr 2024 erfolgen noch Korrek-
turen und einzelne Wege werden mit fehlenden Schildern 
ergänzt. Wie vorgesehen wird das Projekt im Jahr 2024 be-
endet.

Neubeschilderung Simplon Nord
Die Gemeinden Ried-Brig und Termen haben sich ebenfalls 
für eine Überarbeitung des Wanderwegnetzes entscheiden. 
Die Beschilderungsplanung erfolgt im Winter 2023/24. Für 
die komplette Neubeschilderung werden zwei Jahre benötigt. 

Foxtrail
Erste Abklärungen mit der Firma Foxtrail haben stattgefun-
den. Die Erarbeitung einer interessanten Route konnte ab-
geschlossen werden. Brig Simplon prüft gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde, wie das Projekt weiterverfolgt werden soll.
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Frequenzen.

Brig Simplon verzeichnet weiterhin ein Wachstum 
an übernachtenden Gästen. Die Nachfrage nach 
Unterkünften, insbesondere Hotels bleibt kons-
tant hoch. In der Talhotellerie ist die Auslastung 
in Sommermonaten so hoch, dass es teils zu Kapa-
zitätsengpässen kommt. 
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum konnten die 
Logiernächte um 3.11% gesteigert werden. Beson-
ders erfreulich ist der Anstieg der Logiernächte 
in den Wintermonaten. Von November bis März 
durfte mit +13.14% erneut ein Zuwachs verzeich-
net werden. Die Sommerlogiernächte weisen ein 
Minus von 3.09% aus.

•	 Die Logiernächte Camping sind 2023 nochmals 
zurückgegangen (-15.87%). Dies ist zurückzuführen 
auf die Arbeiten und des damit vorübergehenden 
Rückgangs von angebotenen Plätzen auf dem 
Camping in Brigerbad. Die Nachfrage nach Stell-
plätzen ist nach wie vor hoch. 

•	 Die Sommerlogiernächte machen 58.10% auf den 
Jahresvergleich aus. 

•	 Die Auswertung der Logiernächte betrifft, wenn 
nicht anders vermerkt, den Zeitraum 01.11 – 31.10. 
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Hotels	 Gruppenunterkünfte	 Camping	 Ferienwohnungen
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Touristische Logiernächte im Mehrjahresvergleich

Logiernächte nach Beherbergungsform Jahr 2023

Brig-Glis
Brigerbad

Termen
Rosswald

Ried-Brig
Rothwald

Simplon
Zwischbergen Total pro Jahr

LN % LN % LN % LN % 2023 2022

Hotels 196'873 81        288 1 2'165 18 9'191 18 208'517 191'427 

Ferienwohnungen 2'944 1 22'167 45 1'384 11 3'582 7 30'077 30'484 

Gruppenunterkünfte    10'932 5 4'160 8 531 4 17'642 34 33'265 28'526

Camping 28'756 12           -   - 1'537 13 5'315 10 35'608 42'325 

Jahrespauschalen 3'150 1 22'800 46 6'630 54 16'530 32 49'110 53'070 

Total 242'655 100 49'415 100 12'247 100 52'260 100 356'577 345'832

Total Vorjahr 236'784  48'557 12'964 47'527

Veränderung 2.48 1.77 -5.53 9.96
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Gästeherkunft
Auf obenstehender Karte werden die Herkunftsländer 
der Hotellogiernächte in Europa bildlich dargestellt. Die 
Daten beinhalten ausschliesslich die Logiernächte der 
Briger Hotellerie. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
in der Hotellerie Brig-Glis beträgt 2.20 Nächte (-0.09 
gegenüber Vorjahr) und liegt damit über dem Schweizer 
Schnitt von 2.09 Nächten.

Europa 

Luxemburg: 	 634
Liechtenstein:	 70
Übriges Europa: 	 147

Hotellogiernächte Brig-Glis 
01.11.2022 – 31.10.2023
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Produkte.

Buchbare Produkte machen die Tourismusregion 
erlebbar und bieten darüber hinaus eine gute In-
spirationsquelle. Brig Simplon arbeitet laufend an 
der Optimierung der bestehenden und Erarbei-
tung neuer Angebote.

ViaStockalper - Stockalperweg
Erstmals konnte mit dem Wanderangebot Stockal-
perweg ein Umsatz von über 100'000 CHF erwirt-
schaftet werden. 

Schlossführungen
3'817 Personen durften 2023 während den offiziel-
len Schlossführungen durch das Stockalperschloss 
geführt werden. Damit wird der Vor-Pandemiewert 
von 2019 erreicht. Der Anstieg gegenüber Vorjahr 
beträgt +6.53%.

Stadtführungen 
Stadtführungen in Brig finden ganzjährig auf An-
frage statt. 59 Gruppen waren im Jahr 2023 in der 
Alpenstadt unterwegs. Damit wird das Ergebnis vom 
Vorjahr mit +5 Führungen übertroffen. Zusätzlich 
fanden 10 kulinarische Stadtführungen statt.

Simpilär Dorfgschichte 
Der Ziegenhirte auf den Simpilär Dorfgschichte war 
an 16 Tagen in Simplon Dorf unterwegs und durfte 
178 Personen auf eine Reise in die Vergangenheit 
mitnehmen.

Simplonhalle
Die Vermarktung der Simplonhalle sowie die Ge-
winnung neuer Veranstaltungen erweisen sich als 
Herausforderung. Die vorhandene Infrastruktur ist 
nur teilweise für Konferenzen geeignet. Die Räume 
sind eher gross und lassen sich nur schwer unter-
teilen, was die Nutzungsmöglichkeiten einschränkt. 
Zudem ist in Verbindung mit Seminaren und Tagun-
gen ein Bistro gefragt, wo Teilnehmende individuell 
verpflegt werden. Aufgrund begrenzter Hotelka-
pazitäten in Brig-Glis können die Veranstalter von 
mehrtägigen, grossen Seminaren die Simplonhalle 
nicht berücksichtigen. 
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Webshop brig-simplon.ch
Die Webshopverkäufe konnten im Umsatz 
(220’105.71 CHF) gegenüber Vorjahr (+9.35%) ge-
steigert werden. 18.1% der Verkäufe stammen aus 
Angeboten, Tickets und Zusatzleistungen. Weitere 
81.9% beziehen sich auf Unterkunftsbuchungen.

CityCash
Die Digitalisierung der CityCash-Gutscheine hat 
sich bewährt. Seit Einführung der Gutscheine im 
Kartenformat am 1. September 2022 konnten Gut-
scheine im Wert von über 300'000 CHF in Umlauf 
gebracht werden. Die Gutscheinkarten wurden 
im vergangenen Geschäftsjahr 1’784-mal benutzt, 
dabei konnten 114’469 CHF an die Teilnehmenden 
ausbezahlt werden. Für Simplon Süd konnte eine 
eigene Geschenkkarte eingeführt. Der Guätschii 
Simplon Süd ist in zwei Sujets erhältlich und in ver-
schiedenen Betrieben einlösbar.

Ein- und Aussteigende an Bahnhöfen
Die folgende Grafik zeigt den durchschnittlichen 
nicht-werktäglichen Verkehr (Samstag, Sonntag, 
Feiertage) an ausgewählten Bahnhöfen. Die Fre-
quenzen am Bahnhof Brig sind hoch und zwischen 
2018 und 2022 angestiegen. Die Daten werden von 
der SBB erhoben. 
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Umsätze in CHF Webshop nach Gemeinde
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2020 2021 2022 2023 % gegenüber Brig-Glis

Zermatt 997’094 1’064’727 1’481’092 1’632’630 666%

Davos 670’995 706’743 830’116 810’299 280%

Interlaken 309’615 374’682 657’435 804’544 277%

Saas-Fee 274’409 288’024 262’675 251’484 18%

Crans-Montana 188’323 205’323 221’562 227’543 7%

Brig-Glis 131’104 145’521 193’587 213’261 -

Chur 108’082 130’793 191’798 212’188 -1%

Leukerbad 190’841 226’974 214’484 209’030 -2%

Thun 84’863 106’736 126’800 149’745 -30%

Spiez 92’759 139’036 137’930 144’834 -32%

Aletsch Arena 131’868 132’154 141’101 137’321 -36%

Sion 49’297 63’694 96’331 120’067 -44%

Martigny 50’898 73’700 91’705 90’792 -57%

Hotellerie Logiernächte nach ausgewählten Gemeinden im Vergleich
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Kommunikation und 
Publikationen.

Web  
Impressions.

Für die klassische Markt- und Medienarbeit wurde der Schweizer Zielmarkt in Zu-
sammenarbeit mit einer PR-Agentur bearbeitet.

Zwischen Januar und Dezember konnten zwölf Medienmitteilungen an die Kontakte 
der PR-Agentur verbreitet werden. 

Damit in den definierten Nah- und Fernmärkten ein Wachstum in auslastungsschwä-
cheren Monaten erzielt werden kann, müssen Gäste angesprochen werden, die in 
diesen Monaten reisen. Über die Kooperation mit der Matterhorn Region AG kann 
Brig Simplon vermehrt Reisende aus diesen Zielmärkten erreichen. Die folgend auf-
geführten Umsätze zeigen eine Tendenz. Die direkte Messbarkeit der Kooperation 
ist nicht möglich. Dies weil die unterschiedlichen Operators eigene Einkaufskanäle 
nutzen, die hier nicht erfasst werden können. Der erzielte Umsatz betrug im Jahr 
2023 190'000.- CHF. Ein Plus von 102'800 CHF gegenüber dem Vorjahr.

Impressionen «brig-simplon.ch» 

Die Webseite erreichte im Geschäfts-
jahr über 4.6 Millionen Impressionen 
auf Google. Der CTR im touristischen 
Durchschnitt beträgt 3-5%.

Die Nutzerherkunft 2023 stellt sich in 
Prozent folgendermassen dar:

Impressionen CTR

2021 3’154'168 2.90%

2022 3’265'773 3.80%

2023 4’687’597 4.38%

Region %

Zürich 23

Waadt 18 

Bern 16 

Wallis 14 

Fribourg 6

Zug 3 

Lombardei 3 

Luzern 2 

Thurgau 2 

Rest 15 

2023 2022

Werbewert (AEV) 
Der Anzeigenäquivalenzwert (AEV-
Wert) sagt aus, wie hoch der Preis 
wäre, um eine Anzeige gleicher Grös-
se im jeweiligen Medium zu schalten.

CHF 1’045'588.00 CHF 673'400.00

PR-Wert 
Der PR-Wert wird gegenüber dem 
Werbewert um 1.8x höher gewich-
tet, da redaktionelle Beiträge eine 
höhere Glaubwürdigkeit als geschal-
tete Werbung (Inserate) besitzen. Es 
können beim Leser mehr Botschaften 
verankert werden.

CHF 1'882'058.40 CHF 1'212'120.00 

Erzielte Auflage (Stk.) 8'502’223 6'293’308
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HOMETOWN 
ADVANTAGE
Hischier chalked up 
the ease with which 

he navigated the 
trails to being familiar 
with the Swiss terrain.

The Devils captain was happy 
to play the role of host and get 
to know his American guests.

NICO HISCHIER

AS SUMMER BEGAN TO 
wane into fall, New Jersey Devils  
captain Nico Hischier made his an-
nual 3,900-mile pilgrimage across 
the Atlantic Ocean from his summer 
home in Switzerland back to the 
United States. Summers back home 
always help recharge the batteries 
ahead of the gruelling 82-game NHL 
season. Good thing, too, because if all 
goes as planned this year, Hischier 
will be playing far more than just 
those 82 regular-season games.

Hischier’s stateside home – in New 
Jersey, just across the Hudson River 
from New York City – brings impec-
cable skyline views, huge crowds 
and the constant hustle and bustle 
synonymous with the Tri-State Area. 

Each day, he makes the 30-minute 
drive to the Devils’ facility in New-
ark. It is the Garden State’s most-
populous city, a lively urban area 
with buildings seemingly stacked 
on top of one another and minimal 
green space. With a population of 
more than 300,000 residents packed 
into about 25 square miles, it’s no 
surprise that at any given moment, 
one’s ears can be met with the clam-
or of car horns or sirens – or just the 
general din that fills the city’s streets.

It is a long cry from the Valais re-
gion of Switzerland, which is where 
Hischier grew up. 

In Valais, those cacophonous sirens 
and car horns are replaced by the 
sounds of cowbells from the grazing 
cattle and sheep scattered through-
out the hills and mountains. Expan-
sive vineyards dot the landscape 
– Valais is Switzerland’s foremost 
wine-producing region – scattered 
among the area’s soaring mountain 
peaks. Cast under an estimated 300 
days a year of sun, the area boasts 
nearly 5,000 miles of marked hiking 
trails, which cut through remarkable 
pale-blue rivers, vibrant meadows 
and up grand glaciers.

It would be difficult, nigh on im-
possible, to find two places more 
sharply in contrast. Where New Jer-
sey is boisterous, dynamic and fre-
netic, everything moves at a slower 
pace in Valais. The sights and sounds 
of nature fill the senses, and walking 
is the primary mode of transporta-
tion within the picturesque small 
mountain villages.

This summer, Hischier had the 
opportunity to bring that beguil-
ing Swiss charm to two lucky Devils 
fans. Or rather, bring the Devils fans 

to that Swiss charm. Hischier and 
Switzerland Tourism jointly held a 
contest for two fans to win a once-in-
a-lifetime experience to explore the 
Valais Matterhorn Region with the 
Devils captain himself. 

Ethan Lowndes and Jas-
mine Saldanha, both 22, won 
the contest. That’s how, in early  
August, they found themselves at 
Newark Liberty International Air-
port, preparing to board an Airbus 
A330-300 for an overnight flight 
bound for Zurich, Switzerland.

Their eight-hour journey across 
the Atlantic eventually gave way to 
a scenic two-and-a-half-hour train 
ride southwest through the Swiss 
countryside, bringing them to His-
chier’s mountainous home region.

The day began in Naters, which is 
around a two-hour drive from Bern. 
Hischier and the production crew 
sent to film the outing awaited their 
charges outside a church at 9 a.m. On 
this day, Hischier wasn’t the captain 
of an NHL team with Stanley Cup 
aspirations. Rather, he was a happy-
go-lucky 24-year-old laughing and 
reminiscing about his childhood.

With his white baseball cap 
on backward, a black hoodie 
and matching black joggers, 
Hischier cut an unpretentious 
figure. Relaxedly, he greeted his 
guests with a warm handshake 
and a smile, welcoming them to 
his hometown.

Naters, with its population 

of around 10,000, is engulfed by 
sprawling mountains and sits about 
halfway between famed peaks Ei-
ger to the north and Matterhorn to 
the south. The homes have brightly 
painted shutters with window box-
es filled with colorful petunias and 
geraniums. Hischier led the group 
through the cobblestone streets, 

sharing stories from 
his childhood.

And make no mis-
take, Hischier was 
not an unwilling or 
passive participant. 
He was every bit 
the gracious and en-
gaged host and tour 
guide – keen both 
to answer Lowndes 
and Saldanha’s ques-
tions and get to know 
them by posing some 
of his own. The group 
found common foot-
ing on soccer fandom 
(Hischier supports 
English side Liv-
erpool) and musi-
cal choices (rapper 

Drake was a favorite). A quick pit 
stop at Hischier’s boyhood school 
came with the revelation his favorite 
subjects were history and languages. 
And he hasn’t let that enthusiasm 
slip by the wayside, either, as he now 
speaks Swiss German, English, some 
French and bits and pieces of Italian. 

The afternoon brought with it a 
visit to Saas-Fee, a nearby resort vil-
lage known as the ‘Pearl of the Alps’ 
due to its location in a valley sur-
rounded by 13,000-foot mountains 
and glaciers that radiate a vibrant 
blue hue. It is an village comprised 
of wooden chalets, flower beds and 
fresh air (it is a car-free area).

It was all a fine exhibition of what 
the Swiss landscape had to offer, 
no doubt. But what about a taste of  
traditional Swiss fare?

A classic Swiss cable car brought 
the group to its outdoor lunch 
spot. From the cableway sprung 
forth panoramic views of seasonal 
streams formed by the glacial water 
beneath. Fields of wildflowers and 
lush forests separated the streams 
as they flowed down toward the 
charming village. 

It was nice to be up there again 
and see how much stuff you can 
do and how nice it is. Especially the 
nature here. It’s really quiet – Nico Hischier

GlücksPost 4140 GlücksPost

Von Barbara Blunschi

A uf dem Kopf trägt das aus­
gestopfte Murmeli im Hotel 
Des Londres eine goldene 

Krone. Doch der wahre König  
der Stadt war Kaspar Stockalper 
(1609–1691). Schon von weitem 
ist zu sehen, wie 
steinreich der be­
kannteste Briger 
Einwohner war. Das 
Stockalperschloss 
mit seinen drei Tür­
men ist das Wahrzeichen der Al­
penstadt. Es ist der grösste Profan­
bau des Barocks in der Schweiz. 
Der clevere Geschäftsmann und 
Politiker häufte ein sagenhaftes 
Vermögen an. Dabei spielte der 
Simplonpass eine sehr wichtige 
Rolle. Denn Stockalper liess den 

Saumweg über den Pass in der 
Mitte des 17. Jahrhunderts ausbau­
en und es entstand eine der wich­
tigsten Handelsrouten Europas. 

Die Via Stockalper führt von 
Brig bis ins italienische Domodos­
sola und ist heute ein beliebter 
Wanderweg. Wir nehmen ihn aber 

erst auf der Passhö­
he unter die Füsse, 
nachdem wir uns 
bequem von Brig 
aus mit dem Post­
auto auf 2005 m ü. 

M. haben chauffieren lassen. 
Gleich neben der modernen Stras­
se liegt das grösste Passhospiz der 
Alpen, das Napoleon erbauen 
liess, der ebenfalls die strategische 
Lage des Passes erkannte. Unweit 
der Posthaltestelle befindet sich 
der Originalpfad des Stockalper­

wegs und führt an einem riesigen 
Adler vorbei. Das Denkmal wurde 
zur Erinnerung an die Wacht am 
Simplon im 2. Weltkrieg errichtet. 
Das Alte Hospiz, das auch von 
Kaspar Stockalper erbaut wurde, 
ist die nächste Sehenswürdigkeit 
auf unserer Wanderung bergab­
wärts. 

Rund dreieinhalb Stunden sind 
wir durch eine abwechslungsrei­
che Landschaft bis Simplon Dorf 
unterwegs. Der Weg führt zuerst 
übers karge Hochgebirge und spä­
ter mitten durch Schatten spen­
dende Lärchenwälder. In Simplon 
Dorf angekommen, steigen wir 
nach einer Pause von Schusters 
Rappen wieder aufs Postauto um. 
In Gondo wartet nämlich bereits 
das nächste Abenteuer. Doch zu­
erst steht ein Abstecher ins 
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Wanderplausch  
und Goldrausch
Die abwechslungsreiche Wanderung entlang des Stockalperwegs  
und das sich vierlleicht lohnende Handwerk des Goldwaschens in 
 Gondo sind attraktive Ausflugstipps in der Simplonregion.

Besonders malerisch 
ist die Strecke des 
Stockalperwegs durch 
Lärchenwälder und 
das Hochmoor.

Die Wanderung auf 
dem Stockalper­

weg führt am Pass­
hospiz vorbei.

Der «Steinadler» erinnert an die 
Wacht am Simplon im 2. Weltkrieg.

Gondo liegt zwischen dem Simplon­
pass und der Grenze zu Italien.

Hier liegt das 
grösste Pass-

hospiz der Alpen
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Bilanz.

Aktiven (in CHF) 31.12. 2023 31.12. 2022

Umlaufvermögen 678’776.08 800’387.70

Flüssige Mittel 540’601.18 702’975.39

Kassa 3’258.00 2’242.15

Kassa City Cash 1’787.10 3’570.30

Postfinance 26’309.94 24’411.38

Credit Suisse 212’613.59 323’851.40

Raiffeisenbank 171’754.63 175’914.24

Walliser Kantonalbank City Cash 35’458.70 78’305.90

Raiffeisenbank City Cash 89’419.22 94’680.02

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 116’186.20 80’291.45

Debitoren 122’186.20 85’291.45

Delkredere -6’000.00 -5’000.00

Vorräte 4’000.00 4’000.00

Warenvorräte 4’000.00 4’000.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 17’988.70 13’120.86

Transitorische Aktiven 17’988.70 13’120.86

Anlagevermögen 7’200.00 8’300.00

Wertschriften 5’000.00 5’000.00

Mobiliar und Einrichtungen 1’100.00 1’500.00

EDV-Anlage 1’100.00 1’800.00

Total Aktiven 685’976.08 808’687.70
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Passiven (in CHF) 31.12. 2023 31.12. 2022

Fremdkapital 422’436.05 535’442.24

Kurzfristiges Fremdkakpital 51’298.13 102’562.01

Kreditoren  51’298.13 102’562.01

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 189’008.95 165’959.00

Vorauszahlungen von Kunden 0.00 416.50

Rückstellungen City Cash 189’008.95 165’542.50

Passive Rechnungsabgrenzung 182’128.97 266’921.23

Transitorische Passiven 182’128.97 266’921.23

Eigenkapital 263’540.03 273’245.46

Aktienkapital 200’000.00 200’000.00

Aktienkapital 200’000.00 200’000.00

Gesetzliche Gewinnreserven 10’000.00 5’000.00

allgemeine gesetzliche Gewinnreserve 10’000.00 5’000.00

Bilanzgewinn 53’540.03 68’245.46

Gewinnvortrag 63’245.46 14’770.83

Jahresgewinn / -verlust (-)  -9’705.43 53’474.63

Total Passiven 685’976.08 808’687.70
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Erfolgsrechnung und Budget.
Ertrag definitiv 2022 definitiv 2023 Budget 2023 Budget 2024

Ertrag Kur- und Beherbergungstaxen CHF CHF CHF CHF

Kurtaxen  607’554.36  590’047.77  535’000.00  592’000.00 
Beherbergungstaxen  125’224.05  127’767.20  115’000.00  128’000.00 
Total Ertrag Kur- und Beherbergungstaxen  732’778.41  717’814.97  650’000.00  720’000.00 

Verkaufserträge

Verkaufserträge  71’491.54  13’023.05  60’000.00  15’000.00 
Total Verkaufserträge  71’491.54  13’023.05  60’000.00  15’000.00 

Partnermarketing

Einnahmen Marketing  41’202.98  36’445.70  28’200.00  35’200.00 

Beteiligungen Journalisten und Medien  4’758.00  16’367.60  3’000.00  3’000.00 
Total Partnermarketing  45’960.98  52’813.30  31’200.00  38’200.00 

Leistungsvereinbarungen

Leistungsvereinbarung Grundauftrag Standortgemeinden  280’000.00  280’000.00  280’000.00  262’000.00 

Leistungsvereinbarung Geschäftsstelle Simplon Süd  45’000.00  45’000.00  45’000.00  45’000.00 

Leistungsvereinbarung Simplonhalle  20’000.00  20’000.00  20’000.00  20’000.00 
Leistungsvereinbarung Garten- und Gliserplausch  -    -    -    20’000.00 

Leistungsvereinbarung Rosswald Bahnen AG  21’540.00  21’540.00  21’540.00  21’540.00 

Leistungsvereinbarung La Caverna  8’616.00  8’616.00  8’616.00  8’616.00 

Leistungsvereinbarung Gewerbeverein Brig-Glis  5’385.00  5’385.00  5’385.00  5’385.00 

Leistungsvereinbarung Verein Brig Tourismus  4’308.00  3’231.00  4’308.00  3’243.00 
Total Leistungsvereinbarungen  384’849.00  383’772.00  384’849.00  385’784.00 

Beiträge Events

Beiträge Events  13’380.99  7’015.50  15’000.00  10’000.00 
Total Beiträge Events  13’380.99  7’015.50  15’000.00  10’000.00 

Individual- und Gruppenangebote

Führungen Stockalperschloss  70’068.99  77’638.93  55’000.00  78’000.00 
Ertrag Individual- und Gruppenangebote  31’009.62  52’148.33  26’000.00  53’000.00 
Total Individual- und Gruppenangebote  101’078.61  129’787.26  81’000.00  131’000.00 

Mehrwertsteuer

Mehrwertsteuer (Pauschalsteuersatz) -16’083.60 -15’980.11 -18’000.00 -19’000.00
Total Mehrwertsteuer -16’083.60 -15’980.11 -18’000.00 -19’000.00

Total Ertrag 1’333’455.93 1’288’245.97 1’204’049.00 1’280’984.00
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Aufwand definitiv 2022 definitiv 2023 Budget 2023 Budget 2024

Einkauf Verkaufsmaterial CHF CHF CHF CHF

Einkauf Verkaufsmaterial -58’989.80 -10’088.35 -55’000.00 -10’000.00
Total Einkauf Verkaufsmaterial -58’989.80 -10’088.35 -55’000.00 -10’000.00

Marketingaufwand

Kommunikation und Print -21’569.04 -22’870.25 -14’000.00 -19’000.00
Webseite & Partnersysteme -15’528.39 -22’239.53 -24’500.00 -27’800.00
Content Marketing -84’422.86 -106’018.99 -70’000.00 -93’000.00
Partnerschaften und Kooperationen -7’615.25 -10’971.05 -7’500.00 -15’500.00
Marketingaktivitäten Märkte -156’165.00 -152’584.90 -130’000.00 -130’000.00
Journalisten & Medienreisen -36’825.35 -30’547.80 -20’000.00 -20’000.00
Total Marketingaufwand -322’125.89 -345’232.52 -266’000.00 -305’300.00

Events und Gästeanimation

Aufwand Events -26’373.94 -33’856.45 -30’000.00 -35’000.00
Aufwände Stockalperschloss -6’655.60 -7’606.40 -4’000.00 -4’000.00
Gästeanimation -50’381.60 -56’172.15 -49’000.00 -44’000.00
Total Events und Gästeanimation -83’411.14 -97’635.00 -83’000.00 -83’000.00

Projektaufwände

Destinationsentwicklung Brig Simplon -50’724.45 -11’365.70 -10’500.00 -10’500.00
Total Projektaufwände -50’724.45 -11’365.70 -10’500.00 -10’500.00

Personalaufwand

Lohnaufwand -412’088.70 -478’524.40 -495’000.00 -510’000.00
Honorare Verwaltungsrat -11’351.60 -11’851.60 -12’000.00 -12’000.00
Lohnaufwand Stockalperschloss & Führungen -52’148.25 -46’442.75 -40’000.00 -55’000.00
übriger Personalaufwand -15’739.40 -16’868.45 -24’000.00 -23’500.00
Sozialleistungen -59’035.55 -67’503.05 -71’000.00 -74’000.00
Total Personalaufwand -550’363.50 -621’190.25 -642’000.00 -674’500.00

Verwaltungsaufwand

Mieten Verwaltungsgebäude und Unterhalt -74’706.95 -73’740.63 -86’000.00 -90’000.00
Energieaufwand -1’434.35 -2’052.90 -2’500.00 -2’000.00
Versicherungsaufwand -1’844.80 -2’179.90 -4’000.00 -4’000.00
Verwaltungsaufwand -26’010.98 -18’945.40 -27’000.00 -26’000.00
Aufwand Kurtaxeninkasso  -9’594.90 -15’472.00 -12’000.00 -15’000.00
Revisions- und Rechtsberatung -13’908.65 -16’645.74 -3’000.00 -3’000.00
Total Verwaltungsaufwand -127’500.63 -129’036.57 -134’500.00 -140’000.00



22

Erfolgsrechnung und Budget.
Aufwand definitiv 2022 definitiv 2023 Budget 2023 Budget 2024

Informatikaufwand CHF CHF CHF CHF

EDV Unterhalt und Support -10’246.20 -16’067.83 -17’000.00 -16’000.00
Software Finanzen und Buchhaltung -5’342.70 -12’084.85 -6’500.00 -11’000.00
Customer Relationship Management -29’302.20 -17’058.03 -17’000.00 -25’000.00
Destinations Management System -9’536.35 -9’539.45 -10’000.00 -10’000.00
Systemkosten CityCash -10’253.11 -7’035.42 -6’000.00 -5’000.00
Total Informatikaufwand -64’680.56 -61’785.58 -56’500.00 -67’000.00

Total Abschreibungen -9'686.30 -18'919.85 0.00 0.00

Total Finanzaufwand -3’227.33 -2’292.08 -1’600.00 -1’600.00

Total Steueraufwand -9’268.70 -405.50 -1’000.00 -8’000.00

Total Aufwand -1’279’981.30 -1’297’951.40 -1’250’100.00 -1’299’900.00
Total Ertrag 1’333’455.93 1’288’245.97 1’204’049.00 1’280’984.00

Gewinn / Verlust (-) 53’474.63 -9’705.43 -46’051.00 -18’916.00



23

Jahresbericht

Anhang.

Antrag über die Verwendung 
des Bilanzgewinns.

1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer  
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

2. Nettoauflösung stille Reserven	
Gesamtbetrag der netto	 31.12.2023	 31.12.2022
aufgelösten stillen Reserven 	 CHF 54’522.15	 CHF 41’128.40	

3. Weitere Angaben

3.1 Firma, Rechtsform und Sitz der Gesellschaft			 
	Die Brig Simplon Tourismus AG ist eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Brig-Glis.		

3.2 Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 	
Weniger als zehn, d.h. rund 6.0 (Vorjahr: 6.0) Stellen.	

3.3 Zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendete Aktiven
Keine.			 
			 
3.4 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag			 
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den 
Verwaltungsrat sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussage-
fähigkeit der Jahresrechnung 2023 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle 
offengelegt werden müssten.

Vorschlag des Verwaltungsrats:	
Vortrag auf neue Rechnung	 CHF 53’540.03
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Bericht der Revisionsstelle.
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Organe.

Aktionäre AK – Anteil %

Brig-Glis  120'000 60

Ried-Brig  20'000 10

Termen  20'000 10

Simplon  20'000 10

Zwischbergen  20'000 10

 200'000 100

Personal Funktion %

Silvio Burgener Direktor/CEO 100

Lena Imstepf Stv. Direktorin 100

Rebecca Imboden Projektleiterin E-Business 100

Claudia Meichtry Welcome Desk 100

Romaine Steiner Booking Manager 100

Fabienne Schmid Finanzbuchhaltung 50

Eveline Berchtold Administration 50

Verein Brig Tourismus

Marco Fux Präsident

Adrian Zurwerra Vizepräsident Vertreter Restauration

Daniel Studer Vorstandsmitglied Vertreter Brig-Glis

Christian Tenisch Vorstandsmitglied Vertreter Ried-Brig

Nadine Bregy Vorstandsmitglied	 Vertreterin Termen

Silvio Burgener Vorstandsmitglied Brig Simplon

Verein Simplon Tourismus

Urs Zenklusen Präsident

Amadeo Arnold Vizepräsident Gewerbe

Romeo Arnold Vorstandsmitglied Restauration

Sebastian Arnold Vorstandsmitglied Simplon

Yannick Squaratti Vorstandsmitglied Zwischbergen

Gregi Escher Beisitz Brig Simplon

Verwaltungsrat Funktion

Stefan Luggen Verwaltungsratspräsident 

Lilian Roten Verwaltungsratsvizepräsidentin

Gregi Escher Verwaltungsrat

Marco Tacchella Verwaltungsrat

Reto Werlen Verwaltungsrat

Die Vereine Brig und Simplon Tourismus sind nicht der Brig Simplon Tourismus AG 
zugehörig. Sie bilden jedoch das Bindeglied zu den Leistungsträgern. Die Vorstände 
setzen sich wie folgt zusammen.
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Brig Simplon Tourismus AG
Bahnhofstrasse 2
CH-3900 Brig
Tel. +41 27 921 60 30
Mail: info@brig-simplon.ch
Web: www.brig-simplon.ch
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